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Amtlicher Bericht

über die
Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

vom 7 Juli 1882
Entschuldigt sind die Herren Fiebiger und Jentzsch
Von den Mitgliedern des Magistrats waren an

wesend Herr erster Bürgermeister Staude die Herren
Stadträthe v Holly Fubel und Hildenhagen und Herr
Stadtbaurath Lohausen

Lorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Kaufmann Weinack
In Erledigung der Tagesordnung wurde wie folgt

verhandelt

1 Ref Herr Steinhaus Vom Kreistage des
Saalkre ises ist unter Anderem die Erbauung einer Chaus
see von Beesen über Ammendorf nach der Merse
burger Chaussee und einer chaussirten Verbindung mit
dem Bahnhofe Ammendorf sowie eine Chausse von
Wörmlitz über Böllberg nach der Böllberg Halle schen
Privat Chaussee beschlossen Die Herstellung dieser Chaus
seestrecken ist auch für die Stadt Halle als Besitzerin der
Rittergüter Beesen und Ammendorf sowie in Ansehung
des städtischen Wasserwerks von besonderem Interesse und

ist deshalb von der Vertretung des Saalkreises die Sub
ventionirung des Unternehmens seitens der Stadt Halle
beantragt deren Wünschen in der Voraussetzung der Leistung

eines Beitrages zu den Anlagekosten in Ansehung der
Richtung der ersterwähnten Chausseestrecke auch Rechnung
getragen Der Magistrat beantragt daher zu den ans
39 400 veranschlagten Gesammtherstellungskosten einen
städtischen Beitrag von 5000 a üanto des Disposi
tionsfonds beider städtischen Behörden zu bewilligen
Dies geschieht

2 Der Gegenstand aä 4 der Tagesordnung die Fest
stellung des nordöstlichen Bebauungsplanes betref
fend wurde vertagt

3 Ref Herr Colla Der Magistrat beantragt zur
Beleuchtung der Halle für dieses Jahr aus Tit 10
Pos 6 des Etats 357 70 zu bewilligen für die
Zukunft dagegen die Einstellung dieser Summe in den
Etat zu genehmigen Die Versammlung bewilligt die zur
Beleuchtung der Halle für das laufende Jahr erforderlichen
Kosten mit 357 70 H, vorbehaltlich der Rechnungs
legung lehnt dagegen die Einstellung der gleichen
Summe in die künftigen Etats ab

4 Ref Herr v o e st Der Magistrat beantragt die
Stadtverordneten Versammlung wolle sich 1 mit einer
Straßenfluchtlinie wie solche auf dem Plane Fol 121 der
beigefügten Akten mit L v D bezeichnet ist und
mit der Baulinie b II einverstanden erklären und
2 genehmigen daß das hinter dieser Straßenfluchtlinie
liegende ca 203 große städtische Terrain dem Bau
unternehmer Schütz für den Kaufpreis von 5000 unter
der Bedingung überlassen werde daß Grundriß und
Fa adezeichnungen des daselbst zu errichtenden Neubaues
der Genehmigung des Magistrats unterliegen Die Ver
sammlung ist mit dem Magistrats Antrage in beiden Punk
ten einverstanden

5 Ref Herr Wolfs Auf den Antrag des Magi
st rats für den Vorstand für die bevorstehende Stadt
verordneten Ersatzwahl zwei Beisitzer und für jeden
derselben einen Stellvertreter zu wählen wählt die Ver
sammlung die Herren Wolff und Demuth als Beisitzer

Hygieinische Plaudereien
VI

Erkältung
Wenn man bedenkt welche Fortschritte die Lehre von

den inneren Krankheiten in diesem Jahrhundert durch phy
sikalische chemische und besonders anatomische Beobachtun
gen Experimente und Erfindungen gemacht hat wenn man
dadurch dem Wie und Wo des Leidens ganz nahe
gerückt ist so läßt sich nicht verkennen dzß die Erkenntniß
des Warum der Ursache der oder jener uns genau
bekannten krankhaften Veränderungen eines Organs hinter
der Diagnose der Erkenntniß des Wesens einer Krankheit
ja sogar hinter der Therapie Heilmethode weit zurück
geblieben ist Es ist ja allgemein bekannt vielleicht wie
sich aus vielen oberflächlichen Aeußerungen ergiebt etwas
zu bekannt daß es gelungen ist die sogenannte Infektion
als wahrscheinlichste Ursache für eine Anzahl von Krank
heiten festzustellen Der Umstand indeß daß selbst in der
verbreitetsten Epidemie immerhin noch die Mehrzahl der
Menschen verschont bleibt läßt annehmen daß noch gewisse
Gelegenheitsursachen hinzukommen müssen um die
ganz sicher krankheitserregenden Pilze oder Bakterien
Micrococcen c verderblich wirken zu lassen Das ist der
Moment in dem neben verdorbenem Magen namentlich
die vielbe und verrufene Erkältung in ihr Recht tritt

Es ist unglaublich was die Erkältung Alles zu Stande
bringen soll Der durch Unreinlichkeit entstandene hohle
Zahn die durch Anlage oder überhastetes Arbeiten erlang
ten nervösen Kopfschmerzen ein durch Prassen und Schlem
merei übel mitgenommener Magen die von jahrelangem
Nichtsthun und Gutlebeu herrührende Gicht natürlich alle
Rheumatismen auch solche Muskelschmerzen die ihren ganz
natürlichen Grund in einer übermäßigen Anstrengung und
Zerrung der betroffenen Muskelpartien haben kurz es
giebt fast gar kein inneres Leiden und sogar viele mehr
chirurgische Krankheiten für die nicht eine unschuldige leichte

Erkältung die Erklärung hergeben muß Wie auf der einen
Seite ein wahrer Unfug mit der Erkältung getrieben wird
so hat sich auf der andern Seite eine wenn auch an Zahl
noch geringe Nihilistengruppe gebildet die von soge
genanntem streng higieinischem Standpunkt ausgehend die
ganze Anwendung der exakten Naturwissenschaften auf die
innere Medizin für theoretisirenden Humbug erklärt die

Beilage zum Halle schen Tageblatt

und die Herren Preßler und Hildebrandt als Stellvertreter
Zugleich ersucht die Versammlung den Magistrat die Wahl
erst nach Ablauf der Ferien der Stadtverordneten Ver
sammlung vorzunehmen

Vor der öffentlichen Sitzung fand eine geschlossene
Sitzung statt In derselben wurde zunächst die Wahl des
ersten Beigeordneten und zweiten Bürgermeisters
vollzogen Von 42 abgegebenen Stimmzetteln war einer
unbeschrieben daher ungültig Von den gültigen 41 Stim
men erhielt 37 Landesrath Schneider in Eassel und 4
Bürgermeister Reinesarth in Merseburg Bei 41 abge
gebenen gültigen Stimmen beträgt die absolute Majorität
21 mithin ist wie wir in einem Theile der gestrigen
Nummer und in einem Extrablatt bereits mittheilen konn
ten Herr Landesrath Schneider in Cassel auf eine zwölf
jährige Amtsperiode gewählt

Gegen die definitive Anstellung des Lehrer Zieler
aus Ulzigerode vom 1 Oktober cr ab hatte die Versamm
lung nichts einzuwenden bewilligte auch einem Polizei
Wachtmeister aus Anlaß seines in Kürze stattfindenden
25jährigen Dienstjubiläums eine außerordentliche Remune
ration von 100

Bei Punkt 4 Feststellung des nordöstlichen Be
bauungsplanes welcher nicht zur Berathung gelangen
kann weil der Referent noch nicht im Stande ist das R
serat zu erstatten spricht Herr Stadtrath von Holly
namens des Magistrats das Bedauern über die Vertagung
dieser Angelegenheit aus mit Rücksicht darauf daß ein von
den Herren Wuth und Diedrich beantragter Baukonsens
bisher nicht genehmigt werden konnte Die Herren hätten
ihre Angelegenheit einem Rechtsanwalt übertragen und die
ser hätte für die Erledigung der Sache ein Ultimatum ge
stellt Das Magistrats Kollegium habe nunmehr den Be
schluß gefaßt den Petenten wenigstens einen Bescheid zu
ertheilen Nach dem Gesetze vom 2 Juli 1875 dem
Z 11 könnte eine Verweigerung des Baukonsenses nur
stattfinden wenn der Bebauungsplan endgiltig festgesetzt
sei H 66 in diesem Gesetze gebe jedoch den Anhalt weiter
zu gehen die Polizeiverwaltung erhält das Recht den
Baukonsens endgiltig zu verweigern Man könne auch
aus das Allgemeine Landrecht zurückgehen in demselben
werde bestimmt daß Niemand den Bau zum Schaden des
allgemeinen Wohls ausführen dürfe Es sei zwar der
Vorschrift genügt daß der Bebauungsplan vom Gemeinde
vorstande genehmigt sei es würde die Basis aber eine
bessere gewesen sein wenn die Zustimmung der Stadtver
ordnetenversammlung hinzugetreten wäre Ein Bescheid
müsse den Herren Wuch und Diedrich aus alle Fälle er
theilt werden die Stadtverordnetenversammlung müsse sich
nur darauf vorbereiten daß möglicherweise ein Prozeß ent
stehen könne Herr Bethcke plaidirt weil Gefahr im
Verzüge zu sein scheine daß der Magistrat bezüglich dieser
Angelegenheit der Herren Wuth und Diedrich eine Vorlage
ausarbeite und unterbreite Herr Stadtbaurath Lohausen
betont daß der Widerspruch der Herren Wuth und Died
rich sich gegen einen wichtigen Theil des Bebauungsplans
die Kreis Chaussee richte mit dem Plane stehe und falle
aber diese Linie der Vorschlag des Herrn Bethcke sei daher
undurchführbar

Man ist mit der Vertagung der Sache einverstanden
Zu Punkt 5 Bewilligung der Kosten zur Beleuch

tung der Halle führt Referent Herr Colla aus daß

zum Theil wissenschaftlich gebildete und geprüfte Aerzte
die heutige Medizin von einigen zopfigen in ihr System
verrannten Schulen gepachtet sehen selbstverständlich die
ganze Menschheit durch Doktor und Apotheker vergiftet hin
stellen für alle Krankheiten eine ganz einfache für jedes
Kind begreifliche Erklärung und Heilmethode Luft und
Wasser haben

An der Spitze dieser neuen nicht geringen Personen
kultus treibenden Schule steht Herr Sanitätsrath Dr Paul
Niemeyer in Berlin ein ebenso geistreicher Schriftsteller
als schneidiger Redner sür den der heutige Rudolf Virchow
etwa die Bedeutung eines eingefuchsten Schulmeisters
hat Es ist nicht zu verkennen daß ein ganz guter Kern
dieser Richtung zu Grunde liegt daß wir zu wenig Haut
pflege betreiben daß die meisten Menschen zu wenig mit
guter frischer Lust in Berührung kommen daß von Jugend
auf mehr Abhärtung gegen die Witterungseinflüsse stattzu
finden hat Aber das ist Alles nicht neu keiner unserer
hervorragenden Mediziner fordert das Gegentheil alle
rationellen Aerzte handeln danach Dazu bedarf es keiner
erbitterten Polemik keines Herunterreißens und geistreichern
den Jronisirung des ganzen ärztlichen Standes Dazu ist
nöthig einmal eine Aufklärung in den Schulen über die
nothwendigsten Erfordernisse zur Erhaltung der Gesundheit
ruhige sachliche Auseinandersetzung in Vereinen und in der
Presse aber vor allen Dingen sociale Einrichtungen
und Verbesserungen die die Durchführung der hygieinisch
schon heute in Fachkreisen allgemein als nothwendig aner
kannten Maßregeln auch dem Aermsten ermöglichen Bis
diese Forderungen erfüllt sind werden Niemeyer und seine
Schule die natürlich alle Erkältung läugnen lur für die
besser situirteu Klassen maßgebend sein können

Wir haben vielleicht etwas zu weitschweifig und
wenig in den Rahmen dieses Artikels passend die
neue hygieinische Richtung in unsere Plauderei hinein
gezogen weil sie zum Beweis wie gleichgiltig ihr jeder
Zug und Erkältung ist wiederum als ihre besondere Lehre
das Schlafen bei offenen Fenstern predigt Unser
Standpunkt zu dieser schon vor Niemeyer gekannten und
benützten gesundheitlichen Maßregel ist der Die Zimmer
in denen geschlafen wird sollen Tags über gehörig ven
tilirt werden Kinder gewöhne man möglichst zum Schlafen
bei nicht ganz geschlossenen Fenstern Es muß aber dafür
gesorgt werden daß die Kinder nicht unbeaufsichtigt blei

9 Mi 1882
die Polizeiverwaltung unter dem 18 September 1881
7 Januar 10 Februar 1882 die Beleuchtung verlangt
habe nachdem das Sonderterrain der Halle aufgehoben
worden sei Das Gaskuratorium habe für unthunlich er
achtet Gasröhren zu legen und daher 7 Petroleum Laternen
mit Bewilligung des Magistrats aufstellen lassen Die
Gasanstalt habe die Laternen leihweise abgegeben und das
Direktorium der Gasanstalt wolle wissen wer die Summe
zurückvergüten werde Es werden nunmehr per Laterne
52 jährlich im Ganzen 357 70 gefordert und
die Einstellung in den Etat beantragt Der Referent
befürwortet den Magistrats Antrag und interpellirt den
Magistrat nach der Richtung wie das Terrain früher be
leuchtet gewesen und ob der Betrag von der Pfännerschast
nicht einzuziehen sei Herr Stadtrath von Holly giebt
die gewünschte Aufklärung dahin daß früher eine Beleuch
tung gar nicht existirt hat und die erste Beleuchtung beim
Bau der neuen Moritzbrücke und bei der Sperrung der
Herrenstraße eingetreten ist Die Frage ob der Betrag
von der Pfännerschast einzuziehen sei sei zu verneinen
Wenn die Stadt von der Saline die Kosten wieder ein
fordere dann würde letztere die Halle für die öffentliche
Benutzung sperren Die Beleuchtung sei im polizeilichen
Interesse geboten und könne nicht den Eigenthümern auf
erlegt werden Freiherr vom Hagen weist darauf hin
daß als das Gaskuratorium in der Halle Gasröhren legen
lassen wollte der damalige Salzgras dies als Eingriff an
sah Es sei eigenthümlich für ein Terrain von dem es
zweifelhaft sei ob es städtisches oder Privateigenthum sei
eine Kostenbewilligung auszusprechen Er würde derselben
nur vorbehaltlich der Rückzahlung seitens der Pfännerschast
zustimmen Hr Stadtr v Holly erläutert daß es sich nur um
die Beleuchtung des Hauptweges von der Klausstraße nach
der Moritzkirche hzndle welcher sogar von fremden Fuhr
werken benutzt werde Also könne man die Kosten der

alinenverwaltung nicht onroyiren Es sei besser die
summe künftig auch in den Etat einzustellen weil sonst
alljährlich eine neue Vorlage herantreten werde Die Ver
pflichtung der Zahlung wird sich in kurzer Zeit lösen da
die Bebauung in naher Aussicht stehe Herr Lwowski
empfiehlt die Bewilligung für das laufende Jahr und er
klärt sich gegen den Antrag Hagen Herr Sachs hebt die
elenden Zustände in der Halle hervor so daß man dort
sogar todtgeschlagen werden könne und hält die Einführung
der Beleuchtung für ein dringendes Bedürfniß Herr Dr
Müller spricht sich in ähnlichem Sinne aus Herr Graeb
empfiehlt den Antrag Hagen Herr Tombo bekämpft
denselben weil man durch seine Annahme leugnen würde
daß die Straße ein uralter öffentlicher Weg sei Herr
Apelt ist für Bewilligung und monirt nur die Höhe des
Preises im Gegensatze zu Gaslaternen 51 42 M Herr
Bethcke mahnte die Herren welche glaubten daß ein Streit

über das Eigenthumsrecht entstehen könne und auf Grund
dieses Streites die Bewilligung aussprechen wollen die
Summe abzulehnen Der Weg gehöre der Halle Herr
Stadtrath v Holly bestreitet die letzte Behauptung Herr
Göcking will der Pfännerschast das Eigenthumsrecht an
der Straße nicht bestreiten weil dasselbe nur bei Einziehung
der Straße Werth hat Sollte die Halle bebaut werden
so würde die vorhandene Straße bleiben oder verlegt wer
den aber als vorhandenes nutzloses Objekt in Anrechnung
kommen Der Vorbehalt sei werthlos aber auch unschädlich

Der Antrag Hagen wird abgelehnt

ben die Betten abstrampeln und nun bald zugedeckt bald
ohne Decke liegen Aeltere Kinder und Erwachsene die
so gewöhnt worden sind mögen dann immer weiter und
weiter die Fenster öffnen Stellt sich indeß heraus daß
solches Schlafen absolut nicht vertragen wird daß Augen
entzündungen entstehen immer wieder der Schnupfen sich
einnistet oder ist gar ein Asthmatiker im Schlafzimmer
dem der Ostwind je unmittelbarer er den Kranken trifft
desto schwerere Anfälle erzeugt so begnüge man sich mit
dem kleineren Uebel dem Schlafen in gut ventilirten
Zimmern

Es giebt thatsächlich eine Erkältung es giebt auch
schädlichen Zug Es wäre ja auch ganz sonderbar wenn
ein plötzlicher Wechsel des normalen Verhältnisses zwischen
Körpertemperatur und der dadurch bedingten Hautfeuchtig
keit und der Temperatur und Feuchtigkeit der umgebenden

Luft ohne jeden Einfluß auf die Blutcirculation und die
Nerven bleiben sollten Wir glauben zwar nicht daß wirk
liche konstitutionelle Krankheiten wie Schwindsucht Skro
phulose durch eine bloße Erkältung herbeigeführt werden aber
warum sollen bei einem sonst für das tuberkulöse Gift dis
pouirteu Individuum die Erkältung nicht den nöthigen Bo
den in dem Lungengewebe schaffen auf dem etwa die Koch
fchen Bakterien sich äußerst wohl fühlen Eben so ferner
wie es möglich ist und vorkommt daß nach einer großen
Gemüthserregung die Blutcirculation derartig gestört wird
daß in einem Lungenflügel eine Blutüberfüllung und so
die ganz typische Lungenentzündung entsteht ist es
denkbar daß derselbe krankhafte Prozeß sich an eine Er
kältung anschließt

Nachdem wir uns so mit einigen wenigen Beispielen
bestrebt haben vor Uebertreibung und Unterschätzung der
Gefahr der Erkältung zu warnen wird es uns dieses Mal
nicht möglich prophylaktische verhütende Mittel anzuge
ben So verschieden unter den Millionen von Menschen
die Gestalten und Gesichter sind so mannigfach verhalten
sich die Individuen gegenüber den Witterungseinflüssen und
dem Zuge Der eine holt sich von einer vorübergehenden
Erkältung die Rückenmarksschwindsucht der andere
hat noch nie Schnupfen gehabt

Sicherlich von Nutzen ist eine recht energisch fort
gesetzte Hautpflege zu allen Jahreszeiten keine Ueder
laduug mit Kleidungsstücken und der Genuß vieler frischer

und guter Luft N



Halle 8 Juli
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt

Aus der Universität Der praktische Arzt
u nd Privatdocent Vorsteher der Heilanstalt für Nerven
kranke Dr Seeligmüller und der Privatdocent Pro
sektor Dr Solger sind vom Herrn Kultus Minister zu
außerordentlichen Professoren in der medizinischen Fakultät
hiesiger Universität ernannt worden

Der in der gestrigen geschlossenen Sitzung der
Stadtverordn Versammlung zum Beigeordneten und zweiten
Bürgermeister hicr gewählte bisherige Landesrath Gustav
Schneider in Kassel ist am 23 Mai 1847 in Sontra Re
gierungsbezirk Kassel als Sohn des Kurfürstlichen Rentmeisters
späteren Rechnungsrathes Schneider geboren und evangelischer
Religion Seine Schulbildung erhielt er auf dem Gymna
sium zu Hersfeld absolvirte zu Michaelis 1864 die Maturi
tärs Prüsung mit dem Prädikate Sehr gut und widmete
sich hiernächst auf den Universitäten zu Marburg und Leip
zig dem Studium der Rechte und Slaatswiffenfchaften
Am 28 Mai 1868 bestand er die erste juristische Staats
prüfung erhielt daß Zeugniß Gut und wurde als Rese
rendarius dem Königl Appellationsgerichte zu Kassel über
wiesen Das Staats Examen bestand er am 27 Januar
1873 wiederum mit dem Prädikate Gut und wurde hier
nächst am 5 März 1873 dem Königl Kreisgericht zu Nau
gard als Hülfsrichter überwiesen und bei derselben Behörde
vom 1 Juni 1873 ab als etatsmäßiges Mitglied angestellt
In dieser Funktion verblieb er bis zum 1 Juni 1876 und
schied in Folge der auf ihn gefallenen Wahl als Mitglied
des Landes Direktoriums in Kassel zu letztgedachtem Zeit
punkte aus dem unmittelbaren Staatsdienste Seitdem hat
er ununterbroch n der ständischen Verwaltung des Regierungs
bezirks Kassel sowie seit April 1880 auch der kommunalen
Verwaltung der Stadt Kassel angehört in welche letztere ihn
das Vertrauen der dortigen Bürgerschaft als unbefoldetes
Mitglied des Stadtrathes berufen hat

Gestern traf Se Excellenz der Staatssekretär des
Reichspostamts Herr Dr Stephan hier ein und besich
tigte die Diensträume der Oberpostdirektion und Oberpost
kasse Wie eS heißt hat sich als Ergebniß herausgestellt
daß die Verlegung der Oberpostdirektion nach
Merseburg in sicherer Aussicht steht Wenngleich diese
Verlegung welche uns gegen 40 Beamten Familien ent
zöge sich erst in einem oder anderthalb Jahren vollziehen
kann da in Merseburg erst neue Räume geschaffen werden
müssen immerhin würde die Realisirung dieser Absicht von
uns als ein empfindlicher Verlust beklagt werden müssen
Vielleicht gelingt es den städtischen Behörden durch eine
motivirte Eingabe das Unheil abzuwenden Es verlautet
ferner daß die freiwerdenden Räume der Telegraphie zur
Verfügung gestellt werden sollen Bekanntlich ist die Ober
postdirektion 1849 von Merseburg hierher verlegt worden

Wie verlautet bereitet sich unter der hiesigen Bür
gerschaft eine Petition an die königliche Regierung vor in
welcher dieselbe gebeten wird mit Rücksicht darauf daß es
ein fühlbarer Mangel sein würde wenn die Stadt auf
mehrere Jahre hinaus ein Theater entbehren müßte und
daß Herr Direktor Gumtau seine sämmtlichen Engage
ments für nächsten Winter bereits abgeschlossen hat das
jetzige Theater als Jnterimstheater bis 1 April
1883 bestehen lassen zu wollen

Der Verein der Gastwirthe von Halle
a S und Umgegend hielt gestern im Restaurant
Weidenhammer seine diesjährige Generalversammlung in
welcher laut Statuten die Hälfte des Vorstandes ausschei
det und durch Neuwahl ergänzt wurde ab Statutenmä
ßig verblieben im Vorstande der 2 Vorsitzende Opitz
Theater Restaurant der 2 Rendant Bauer Zum

Schwan der 1 Schriftführer Günther Zur Börse
sowie 3 Beisitzer Krahl gr Schlamm Kohl König
straße und Schade Kühler Brunnen Neugewählt wur
den 1 Vorsitzender Nesse Hotel Stadt Berlin 2 Ren
dant Weidenhammer Wilhelmstr derselbe nahm das
Amt wieder an welches er seit Jahren zur allgemeinen Be
friedigung des Vereins geführt hat 2 Schriftführer Ste
phan Jnsp der Feldschlößchen Brauerei Ferner als
Beisitzer Fischmann z Fürstenthal Ochse vordem
Steinthor und Weißwange Dresdener Bierhalle
Sämmtliche Neugewählte nahmen die Wahl mit Dank an

Vergangenen Donnerstag Abend veranstaltete der
Gesangverein Fraternite eine Parthie zu Wasser nach
dem Weinberge Die zahlreiche fröhlich junge Schaar
die Mitglieder und geladenen Gäste hatten in vier großen
Gondeln Platz genommen ihnen folgte ein Kahn mit
Feuerwerkskörpern welche abgebrannt wurden und die dunkle
Nacht geisterhaft erhellten Dieser Wasserfuhrt schloß sich
ein Kränzchen an die Pausen wurden durch Chorlieder
gemischter Chor ein komisches Duett auch ein sogenannter
Kaffeeklatsch ausgeführt von mehreren Damen von wel

chen besonders eine junge Dame ihre Rolle naturgetreu
durchführte ausgefüllt Erst in der frühen Morgenstunde
wanderten die jungen Leute zur Stadt zurück

Der amtliche Polizeibericht meldet Gestern Vor
mittag 9 2 Uhr stürzte der 5 Jahre alle Sohn Franz
des Tischlers Köhler Böllbergerweg 4 aus dem im
ersten Stock belegenen Küchenfenster auf das Pflaster des
Hofes glücklicher Weise ohne weitere erhebliche Verletzungen
als eine Beule am Kopf davonzutragen

Heute wurden durch den Fleischbeschauer Ernst
Fritzsch in Trotha in einem beim dortigen Gastwirth
Friedrich Brömme geschlachteten Schweine Trichinen vorge
funden Das Fleisch ist auf polizeiliche Anordnung ver
nichtet worden Der Besitzer hatte das Schwein versichert

Standesamt Halle Meldung vom 7 Juli
Aufgeboten Der Markthelfer H Menzel große

Rittergasse 18 und A Thron Dölau Der Hand
arbeiter C Stöbe gr Steinstraße 71 und M Bocke
Spitze 28 Der Bergmann H Hampe und E Brauer
Naundors

Geboren Dem Schmied R Keller ein S Ran
nischestraße 6 Dem Handarbeiter G Winkler ein S
Weingärten 8 Dem Handarbeiter H Götze ein S
Feldstr I0d Dem Polizei Sekr a D Klinge ein S
Anhalterstr 12 Ein unehel S eine unehel T Ent
bind Jnstitut

Gestorben Des Handarbeiter E Hohndorf T
Emma Marie 5 I 6 M 3 T Rachenbräune Wein
gärten 23 Alma Cerf 17 I 5 M 15 T kl Wiese

Des Kutscher A Gottschalk S August 3 M 19 T
Brechdurchfall Harz 32 Des Stellmacher O Leh
mann S Friedrich 4 I 5 T Atrophie Blücherstraße 6

Des Schlosser A Maurer T tovtgeb Psännerhöhe 8a
Der Arbeiter Gottlieb Sparing 49 I 3 M 23 T

Marasmus Diakonissenhaus Eine unehel T 5 M
19 T Brechdurchfall Spitze 32 Der Strafgefangene
Jacob Gamradt 32 I 3 M 3 T Arachnitis Strafanstalt

Handelskammer zu Halle a S
Die Herstellung eines Adreßbuches der deutschen

Exportfirmen ist soweit vorgeschritten daß die ersten
Probebogen vorliegen Den deutschen Exportbestrebungen
steht neben manchen anderen Hindernissen auch der Umstand
entgegen daß die Erzeugnisse der heimischen Industrie aus
zahlreichen ausländischen Märkten nicht in gebührendem
Maße bekannt sind und daß ein Theil der kaiserlichen
Konsuln mit den industriellen und gewerblichen Verhältnisse
Deutschlands nicht hinlänglich vertraut ist Um diesem
Uebelstande abzuhelfen sollen nach dem Wunsche des Herrn
Handelsministers die betheiligten Industriellen und kauf
männischen Exporthäuser selbst zusammentreten und für ihre
Etablissements und die für den Export fabrizirten Gegen
stände zuverlässige und übersichtliche Adreß und Muster
bücher zusammenstellen welche zu einem Ganzen zusammen
gefaßt oder einzeln oder gruppenweise herausgegeben allen
Interessenten im In und Auslande sowie auch allen aus
wärtigen konsularischen Vertretungen zugänglich gemacht
werden und dieselben in den Stand setzen sich daraus über
die einzelnen Industrien und ihre Erzeugnisse ausreichend zu
unterrichten

Im Auslande wird das Bedürfniß eines solchen
Orientirungsmittels vielfach empfunden und der Herr
Minister hebt hervor daß in zahlreiche Berichten der
kaiserlichen Konsuln die ungünstige Lage welche der deutsche
Export in einer Anzahl von Ländern den konkurrirenden
Nationen gegenüber einnimmt zu einem großen Theile dem
Umstände zugeschrieben wird daß die Industrien der letzteren
es verstanden haben ihre Erzeugnisse durch vortreffliche
Musterbücher und Kataloge in diesen Ländern bekannt zu
machen und einzuführen

Nach der Absicht des Herrn Handelsministers soll ein
derartiges Musterbuch in knapper und übersichtlicher Weise
nach Industrien geordnet die gewerblichen Hanpt
Etablissements und deren Erzeugnisse aufführen die letz
teren soweit möglich durch bildliche Darstellungen veran
schaulichen und zugleich in präciser Weise die wichtigsten
Geschäftsbedingungen angeben deren Kenntniß für auswärtige
Käufer zur Anbahnung neuer Handelsbeziehungen erforder

lich ist Erwünscht ist ferner die Angabe des Gründungs
jahres der durchschnittlichen Arbeiterzahl der Jahresproduk
tion des Geschäftsumsatzes u dergl Es dürfte auch uner
läßlich sein diejenigen Handelshäuser namhaft zu machen
welche sich mit dem Exporte deutscher Fabrikate be
fassen und dadurch auf eine erhöhte Thätigkeit beziehentlich

Mitwirkung dieser Zwischenglieder des Ausfuhrhandels hin
zuwirken

Der Herr Minister legt besonders Gewicht darauf
daß das Unternehmen sich von allem Parteigetriebe fern
halten daß dasselbe eiuen durchaus uatirnalen Charakter an
sich tragen datz jede Bevorzugung Einzelner ausge
schlossen bleiben solle daß endlich nicht bloß solche
Etablissements berücksichtigt werden welche Mitglieder der
einzelnen Jndustrieverbände sind sondern daß auch die nicht
dazu gehörigen Firmen eine ganz gleiche Behandlung er
fahren sollen

Die Redaktion des Adreßbuches haben die Herren
Konsul An necke Regierungsrath a D Beutn er Bueck
und Dr Rentzsch Generalsekretäre des deutschen Handels
tages des Centralverbandes deutscher Industrieller des
Vereins zur Wahrung der gemeinsamen wirthschastlichen
Interessen in Rheinland und Westfalen und des Vereins
deutscher Eisen und Stahl Industrieller übernommen

Probebogen und Bedingungen liegen im Bnrcan
der Handelskammer zur Ansicht aus auch werde
solche aus Wunsch den betreffenden Exportfirmen
zugesandt werden

Da die Inserate bis spätestens den 15 September
dieses Jahres eingesendet sein müssen so ersucht die Han
delskammer die Interessenten um baldmöglichste Anmeldung

Schwurgericht Sitzung vom 7 Juli
Gerichtshof Vorsitzender Reuter Landgerichts

Direktor Beisitzer Pfützner Landgerichts Rath Broese
Gerichts Assessor Gerichtsschreiber Marschner Referen
dar Staatsanwaltschaft Koenig Sraatstsanwalt Ver
theidiger Kenffel Referendar

Als Geschworene wurden ausgeloost Coccejus Kauf
mann aus Eisleben Arndt Getreidehändler auS Halle
Boltze Gutsbesitzer aus Höhnstedt Tüntsch Gutsbesitzer
aus Löbejün Schneidewind Gutsbesitzer aus Thondors
Fach Rentier aus Eisleben Leuschner Mühlenbesitzer aus
Gräfenhainichen von Wintzingerode Major z D aus
Wippra Wegeleben Gutsbesitzer aus Amsdorf Taatz
Fabrikant aus Halle Ochse Gutsbesitzer aus Kitzendorf
Schmidt Gutsbesitzer aus Roitzsch

Wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit war der Han
delsmann Friedrich August Schütz von hier angeklagt Auf
Grund des Verdikts der Geschworenen welches mit dem
Antrage des Staatsanwalts übereinstimmte wurde derselbe
freigesprochen

Wegen Straßenraubes war der Schirmmacher Berthold
Krauche r aus Weiden Petersdorf im Jahre 1854 geboren
bereits wegen Diebstahls bestraft angeklagt

Der Fleischer Brauner Messerschmied Radmanskh und
p Krancher trafen auf der Wanderschaft in Sachsen mit
dem Buchbinder Moisel zusammen und gingen über Leipzig
und Wallendorf bis in die Nähe von Merseburg wo sie
am 9 August 1880 ankamen Da nahm Moisel wahr
daß er mehrere Bürsten aus seinem Berliner verloren habe
und ging deshalb solche zu suchen eine Strecke WegeS zu
rück Zurückgekehrt zu seinen Begleitern faßte Brauner
ihn an während die beiden anderen auf ihn einschlugen bis
er die Besinnung verlor Er wurde in den Chausseegraben
geworfen und vermißte beim Wiedererwachen aus seinem
offen neben ihm liegenden Berliner zwei Hemden eine Jacke
Taschen und Handtuch Stiefeln zwei Beinkleider und ein
Paar Stieseln im Werthe von einigen 20 Auf die
Anzeige wurden Brauner und Radmanskh verhaftet und im
November 1880 vom hiesigen Schwurgericht zu 5 Jahren
Zuchthaus verurtheilt

Kranchers Persönlichkeit konnte s Z nicht ermittelt wer
den bis der in diesem Jahre auf der Strafanstalt verstorbene
Brauner ihn der Theilnahme bezichtigt hatte Er bestritt
indeß die Theilnahme am Raube er wollte nur die Unter
beinkleider welche Brauner fortgenommen von diesem ent
gegengenommen die Stiefeln von Moisel aber geliehen und
nur zurückbehalten haben Durch die Beweisaufnahme wur
den aber diese seine Einreden völlig widerlegt

Dem Antrage des Staatsanwalls entsprechend lautete
der Spruch der Geschworenen aus Schuldig In Ueberein
stimmung mit dem Antrage des Staatsanwalts verurtheilte
der Gerichtshof den Krancher zu 5 Jahren Zuchthaus 5
Jahren Ehrenverlust und Zulässigkeil der Stellung unter
Polizeiaufsicht

Uuiversitäts Nachrichten
Würzburg 7 Juli Endlich ist wie das Berl

Tagebl meldet die Genehmigung für das Programm der
Univerfitäts Jubelfeier eingetroffen Das Tele
gramm welches an den L sotor maAuiüvus gerichtet war
lautet Das vorgelegte Fest Programm für das Universi
täts Jubiläum hat unverändert die Allerhöchste Genehmi
gung erhalten und darf publizirt werden Entschließung
folgt gez v Lutz

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat

7 Juli
8 Juli

St

2 Nm
8 Ab
7 M

Baro
meter

min

745,2
745 5

Thermometer

nach

Lelsius j Kvsum

Feuch
tigkeit

der
Lust

Wind

26,9

20,5

15 1

21,5
16,4

12,1

52
76

92

L V

80

bedeckt

bedeckt

Regen745,5

Uebersicht der Witterung
Die Depression im Nordwesten hat Ort und Tiefe

wenig verändert und auch auf dem übrigen Gebiete sind
die Aenderungen des Luftdrucks unerheblich Daher dauern
über Centraleuropa die südliche und südwestlichen Winde
im Nordwesten böig auftretend allenthalben fort Ueber
ganz West Mitteleuropa ist das Wetter trübe stellenweise
regnerisch ohne wesentliche Aenderung der Temperatur
welche am Morgen durchschnittlich normale Werthe hat
Im nordwestlichen und cenlralen Deutschland fanden um
Mittag Gewitter statt In Skagen fielen gestern 39 nuu
Regen in 24 Stunden

Ein Separat Abdruck ist an der meteorologischen
Säule ausgehängt

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schissschleuse bei Trotha am 7 Juli Abends
2,10 am 8 Juli Morgens 2,02 Meter

Vermischtes
Berlin Das Centralcomits der Hygieine Aus

stellung hielt heute Mittag 1 Uhr im kleinen Bürger
saale des Rathhauses eine außerordentlich wichtige Sitzung
ab Es handelte sich um die definitive Beschlußfassung
über die Zukunft des ganzen Unternehmens In der
Sitzung wurde beschlossen die Ausstellung ohne wesentliche
Modifikationen aus dem bisherigen Platze in einem aus
Glas und Eisen zu erbauenden Gebäude unterzubringen
Die Ausstellung soll im nächsten Frühjahr eröffnet werden

Leipzig 7 Juli Telegr Das Rechtsmittel der
Revision das die Vorstandsmitglieder des Berliner
Traberklubs gegen ein gerichtliches Erkenntniß welches
dieselben wegen Gestaltung von Glücksspielen bei Wett
rennen zu je 100 Geldstrafe verurtheilte eingewendet
hatten ist vom Reichsgericht verworfen worden

Rom Ueber die endgiltige Beisetzung der sterb
lichen Reste Garibaldi s schreibt der Secolo Man
hat endlich mit großer Mühe die sechste Granitplatte welche
das Grab Garibaldi s bedecken soll an Ort und Stelle ge
bracht Der Grabstein ist 2 in 10 ow lang 1,40 breit und
45 u dick Ehe das Grab geschlossen wurde legten die
Familienmitglieder Kränze hinein Ein Protokoll wurde auf
genommen um zu bestätigen daß die Siegel unangetastet
waren Das Grab wurde vom Bürgermeister der Maddalena
dem wachthabenden Ossizier Giberti zur Aufbewahrung über
geben

Darf weiter schreien Unter dieserMarke
erzählt die New Aorker Handelsztg Die Meihodisten
gemeinde eines Slädlchens in Norch Earolina reichte gegsn
eines ihrer Mitglieder Namens Linkhaw welcher beim
Chorgesang ganz entsetzlich schrie folgende Klage ein Der
Angeklagte singt so daß er die Gemeinde stört am Ende
eines jeden Verses ist seine Stimme noch hörbar wenn alle
Anderen schon lange aufgehört haben es wird deshalb
darauf angetragen dem p Linkhaw die Betheiligung beim
Chorgesang zu verbieten Das Gericht unterer Instanz

gereist

I



entsprach dem Antrage der Verurtheilte appellirte jedoch an
das Obergericht und dies entschied daß kein Gerichtshof
von North Earolina emem Bruder das Singen in einer
religiösen Versammlung verbieten könne so lange er es
ernst meine und wenn er dabei noch so schrecklich brülle

Albert Sachs in Frankfurt a M über dessen
Prozeß und Verurteilung wir seiner Zeit berichteten hat
gegen das ihn verurtheilende Schwurgerichts Erkenntniß
Beschwerde beim Reichsgericht erhoben

Nachtrag
Berlin 7 Juli Aus der Nähe des Kaisers wird

uns geschrieben daß Se Majestät morgen Sonntag Ems
verlassen und nach Mainau sich begeben wird Am 17
d M wird die Abreise nach Gastein und am 11 August
die Rückkehr nach Berlin erfolgen

Der Finanzminister Scholz ist nach Ems ab
gereist

Es heißt laut Nat Ztg daß der Gesandte beim
Vatikan Herr v Schlözer der demnächst hier eintrifft
sich zum Reichskanzler nach Parzin begeben werde

Der Berl Aktionär der in dem Rufe steht
intime Beziehungen zur Regierung und insbesondere zum
Eisenbahnministerium zu unterhalten erklärt es für
eine böswillige Erfindung daß eine Besteuerung der Eisen
bahnbillets in Erwägung gezogen sei

Moskau 7 Juli Telcgr Der Tod des
Generals Skobeleff erfolgte durch einen Herzschlag
Die Leiche des Verstorbenen wird auf dem vemsel
beu gehörigen Gute Spatzk im Gouvernement Rjä
san beigesetzt werden

Cherbonrg 7 Juli Telegr Die Rüstungen im
hiesigen Arsenal werden ebenfalls eifrig betrieven Die
beiden Avisos Hufsard und Dumont Durville sollen
sofort nach Egypien abgehen Zwei Marinebataillone sind
soeben nach Toulon beordert worden

London 8 Juli Orig Telegr Das Kabinet
tritt heute zusammen um über die Haltung gegenüber der
gestrigen Abstimmung des Unterhauses wo das Regierungs
amendement betreffend die Haussuchungen mit 13 Stimmen
Majorität abgelehnt worden ist sich schlüssig zu machen
Eine KabinetSkrisis wird in maßgebenden Kreisen nicht er
wartet Die Daily News erfahren Gladstone sei geneigt

Angesichts des kritischen Standes der Angelegenheiten im
Jnlande und Auslande den Beschluß des Unterhauses an
zunehmen

Malta 7 Juli Telegr Das Kanalgeschwader
wird einer neueren Bestimmung gemäß nach Eypern ab
gehen Die Einschiffung der gedachten 2 Infanterie Regi
menter sammt einer Genieabtheilung soll heute stattfinden

Malta 7 Juli Telegr Der Aviso Salamis
ist nach Brindisi abgegangen um den General Evelyn Wood
von dort nach hier abzuholen Das Kanalgeschwaver tritt
heute Abend mit 2 Regimentern Infanterie und einer Genie
Abtheilung die Fahrt nach Alexandrien an außerdem sollen
noch von 2 Transportdampfern je 200 Mann an Bord
genommen werden

Konstantinopel 7 Juli Telegr Der Premier
minister Abdurrahman Pascha hat seme Demission einge
reicht als sein Nachfolger wird Kadri Pascha in Adriano
pel bezeichnet

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

1 Schuppen ist zu verkaufen 30 l 8
b ö h Zu erfr an der Halle 12 I

Gesucht wird zum 1 oder l5 August ein
älteres tüchtiges Mädchen für Küche Haus

arbeit Jägerplatz 12 part
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen wirr

zum 15 August gesucht
Weidenplan 5s Vorm 10 12

Eine Frau zum Stillen event eine Amme
sofort gesucht Zu erfragen

in der Exped d Bl
Ordentl Mädchen oder Frau zur Aufwar

tung gesucht Wettinerstraße 23 part
Eine Landwirthschasterin und ein Stuben

mädchen finden 1 Oktober auf einem Ritter
gute Stellen Köchinnen sofort u später durch

Frau Brieger Kapellengasse 1

Ein Mädchen von außerhalb mit
mehrj Attesten sucht sof Stelle d

Dr Trödel 0
Zu vermiethen

ein schöner Laden mit Stube aus Wunsch
auch Wohnung dazu Geiststraße 58

gegenüber der Breitestr u Adler Apotheke

mit Wohnung m der unteren Leipzigerstraße
zu vermiethen Offerten unter D D 44 in
der Exped d Bl erbeten

HmschaWche Wohnung
schönste Lage am Friedrichsplatz 1 Etage z
1 Oktober beziehbar zu vermiethen

Friedrichstraße 25

H uAustasti asse 6b
ist die Parterre Wohnuug bestehend aus
3 St 2 K K und Zubehör zu vermiethen
unv kann sosort bezogen werden Näheres bei

A Heiser Magdeburgers 47
Herrschaft Wohnung ein abgesond Haus

5 Stuben verschied Kammern und Zubehör
i t f 750 zum 1 October zu vermiethen

am Kirchthor 7 Besicht von 9 11 Uhr
2 Wohnungen von je 5 heizbaren Zimmern

und Zubehör sind zn vermiethen und sogleich

oder 1 October zu beziehen Näheres durch
Herrn Liebau Für stentyal

Eine Wohnung am Geislthor 2 Stuben
2 Kammern Küche und Zubehör zu vermie
then 1 October zu beziehen Zu erfr

Geisistraße 45 G Böttger
Alter Markt Ui

2 Stuben Kammer Küche Laden mit La
denstube zum 1 October

Briiderstratze 15
geräumiger Lagerkeller sofort zu vermiethen

2 Läden
sind per 1 October zu vermiethen

C H Spierliug
Blücherftraße 10

2 Stuben 2 Kammern Küche an ruhige or
dentliche Leute zum 1 October zu vermiethen
Hinterhaus 82 und 90 H

Bel Etage zum 1 October beziehbar zu ver
miethen Klausthorvorstadt 14d

Eine Wohnung für 36 H sofort zu ver
miethen große Klausstraße 12

Stube K St v 4te Vereinsstraße 9
Die von Herrn Wagensabrilant

HVerwer bisher innegehabten
Wohn und Arbeitsriinine
haben per 1 October anderw zu ver
miethen Hl AlvrK t k 0 mz

Werkstatt mit anliegenden großen Räumen
Hof und Thoreinfahrt 1 October zu vermie

then Blücherstraße 3 I l

Grotze Ulrichstratze 8 ist die 2te Etage
zu vermiethen unv 1 October zu beziehen

Näheres im Laden

Martiusberg 5
neben der Post sind zum 1 October c die
Parterre Wohnnng 360 und eme hübsche
Hof Wohnung 225 zu vermiethen

Näheres beim Hausmann
arlstras e 26 ist die Herrschaft Parterre

Etage zum 1 October zu vermiethen

2 Sl 2 kl K Küche Keller verschließb
Entrve event Gartenprom PrerS 70 z
1 October zu vermiethen Unterplan 9 I

2 Stuben 2 Kammern Küche unv Zube
hör zu vermiethen Bernburgerstraße 16

Eine Wohnung an einzelne Leute zu ver

miethen gr Klausstraße 37
l Magdeburgerstrajze 80 sind

die Parterre Räume 4 St 4 K
und Zubehör als Wohnung so
fort oder fpäier zu vermiethen

il
Är Stube Kammer Küche nebsi Zubehör

zu vermiethen Steinbocksgasse 3
Daselbst Lachtanben zu verkaufen

St K K verschl Entr Ausg Wasserl,
3 Etage 1 October Lindenstraße 13

Am Waisenhaus ist per 1 October c eine
neugebaute herrschaftlich eingerichtete Wohnung
5 große Stuben preiswerth an ruhige Leute

zu vermiethen und können event Wünsche be
züglich der Einrichtung noch berücksichtigt wer
den Zu erfragen Steinweg 45/46 part

Herrschaftliche Wohnung mit Gartenkolon

nade parterre 4 St K K c, n a Wai
senhaus v 1 October Steinweg 13 III

3 St 2 K K und Zubehör verm
Jägergasse 1 im Hof

2 möbl Stuben u 1 anstand Schlafstelle
m K verm sof Wörmlitzerstraße 30d II l

Stübchen mit Bett gr Schloßgas se 4

Immer Gtllierl
Die Mitglieder werden hierdurch zu einer

Serfammlnng aus Mittwoch den 12 Juli
Abends 8 Uhr auf der Herberge eingeladen

Besprechung der vierfachen 50jährigen
Jubiläumsfeier Um zahlreiches Erscheinen

ersucht der Vorstand
Ein möbl Zimmer für eine kranke Dame

mit Pflege zu vermiethen Stei nweg 49 I
Frdl möbl Zimmer preiswerth

gr Klausstraße 34 nahe am Markt
Freundl möbl Zimmer Parkstr 16 11 l

Logis mit oder ohne Kost gr Steinstraße 3
Möbl Stube billig Parkstraße 8 II r

Möbl tube als Scblasst gr Sandb 14 I r

Gartenbau Verein
Monats Bersammlung Dienstag den

11 Juli Abends 8 Uhr im Saale des
Kronprinzen Tagesorduuug Vorträge

der Herren Kunst und Handelsgärtner Spel
iug und Rosch Referate der Herren

Spiudler u Schreiber Ballotage Frage
kaften Schroeter Schriftführer

Anst Logis mit Kost Augustastr 4 Hof
l Stübchen als Schläfst Markt 18 III

Stube nebst Kabinet möblirt zu vermiethen
Bahnhofstraße 6 F Hübner

Daselbst einige Schlafstellen offen

Anst Schlafstelle mit oder ohne Kost Zu
erfragen Zenkergasse 12 im Laden

Schlafstelle f Herrn gr Rittergasse 7

Magdeburgerftrafze 30a
nahe der Bahn ist die herrschaftlich einge
richtete 3te Etage 5 heizbare Stuben 2 Kam
mern u f w 1 October zu beziehen

Eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
2 Kammern Küche ist an ruhige Miether
zum i October für 120 zu vermiethen

gr Ulrichstraße 36

Mühlweg 32 i Beletage
bestehend aus 3 stube 2 Kammern Küche
parterre October zu verm ethen durch

Dannenberg gold Schiffchen
3 Wohnungen zu 60 56 unv 30 G zum
October und eme zu 56 H sogleich zu be

ziehen Schülershof 12
karkbaä

freie angenehme Lage sind noch mehrere
Wohnungen zu vermiethen

C Schortmann Badepächter
Eine herrschaftliche Wohnung zum Preise

von 230 H desgleichen 2 Wohnungen von
75 und 54 LA sind zu vermiethen
Raihhan sgasse 8 bei F W Branmauu

Karlstratze 3
1 October zu vermiethen Parterre Wohnung
mit Vorgarten 2 Stuben 2 Kammern Küche
nebst allem Zubehör Preis 120 LA

2 frdl Wohnungen zu 60 und 32 an
ruhige Leute zu vermiethen Langegaffe 31

Gr St an einz L 1 Oct GeiUsir 57 1
Eine größere Hof Wohnung zum 1 October

zn vermiethen gr Ulrichstraße 55 Hof l 1
Freundl Wohnung für 174 1 October

an ruhige Leute zu vermiethen
Barfüßerstraße 3 I

1 kl Wohnung für 30 H 15 Aug oder
l Ociober kl Ulrichstraße 34

Eine freundliche Wohnung für 48 A ist
zu vermiethen Kutschga sse 3

Eine freundliche Ut, Wohnung zu 44 H
an ewe kl Familie zu verm Harz 38

Stube K K u Zub zu 50 1 Octo
ber an ruh Le u te z u v Schmeerstraße 13

Frdl Stube verm sof Gütchenstr 8 H I

Freundl Schlosst für 2 Herren oder anst
Damen Zapfenstraße 20 II

Änst Schlafstelle Trödel 13
Anst Schlafstelle gr Ulnchstr 47 III
Anst Schlafstelle offen Mühlberg 6
Freunol Schläfst offen gr Schlamm 2
Anst Schlafstellen gr Brauhausgaffe 1
Anst Schlafstelle Strohhofjpitze 23 p
Ein junger tüchtiger Tischler wünscht sich

zu etabliren und Möglichst eine schon beste
hende Werkstatt zu übernehmen Gest Off
unter H 5056 erbeten an

I Barck ök Co Halle a S
1 Wohnung im Königsv oder Nähe des

Waisenhauses zu 80 100 A gesucht
Landwehrstraße 6 i L

Gut möbl freundliches Zimmer gesucht für
einen Herrn Offerten unier Zt 367 in
der Exped d Bl erbeten

lek verreib dis Lnäe
äi0868 Uovats Die Her
reu ODr krok
SQliÄttvry Dr M
äie Hüte daben mieli xu
vertreten

Posameitticr Knvpfmacher
gr Ulrichstratze 23

empfiehlt sich zu allen in sein Fach schlagen
den Arbeiten unter Zusicherung reeller und

sauberster Ausführung bei billigster
Preisstellung

Ein Student wünscht auch während der
Ferien Unterricht zu ertheilen in Mathem
Französisch und Englisch Zu erfragen

Brunoswarte i b p
15000 Mark werden zur ersten und

alleinigen Hypothek auf ein neu erbautes
Grundstück zu 4 pEt zum 1 Oktober zu
leihen gesucht Nur Selbstleiher werden ge
beten Offerten unter W F 5071 nieder
zulegen bei I Barck H Co Halle a/S

MMsusr MlsrV
Heute Souutag

Nachmittags von 3 Uhr an

grosses voneert
Militiir Mnsik ohne Cntr6e

Taubstummen Anstalt
Recht herzlichen Dank für folgende Liebes

gaben Von B S 60 aus einer Schieds
amtsangelegenheit 15 Fr Wittwe F in
Sangerhausen 3 /6 und Herrn Schulvor
teher B in Erfurt 3

Halle den 7 Juli 1882 Klotz
Schuhmacher Innung

Montag den 10 Juli e Abeuds 8 Uhr
Generalversammlung

Der Vorstand

rieckermaus
Restaurant Schnlberg 6

Mittagstisch im Abonnement I
Oartv heilte Bahrische
echt Ung Gnllasch V Portion 30

Einen ganz vorzüglichen Stoff

Lager Bayrisch n Weitzbier
Sonntag früh

Gpvvkkuvl
empfiehlt

UM
Sonnto

zt

Lavallöriö LoliMtö
1 Concert Nachmittag 4 Uhr

Cntree frei Cntr6c frei
2 Concert Vz Uhr Abends

mit bengalischer Beleuchtung Zum
Schluß Die Kaiserfoutaiue

Entröe 5 Person 15 Kinder 5 H

rountag den 9 Juli
zwei grotze

Utscher urn herein

Montags und Donn erstaas Uebung

Verloren
Sonntag den 25 Juni eine Granatkette mit
Medaillon Der ehrliche Finder wird ge
beten selbiges gegen gute Belohnung abzuge
ben da es ein Andenken ist Spitze 3 I

Eine schwarze Hntseder gestern Mittag im
Königsviertel verloren Bitte gegen gute Be
lohnung abzugeben Landwehrstr 6 i L

Gestern ein gold Medaillon mit kleiner
Kette verloren Gegen Belohnung abzugeben

Trödel 2i i Tr

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Es hat Gott gefallen unsere gute Mutter
Friederike Künstling geb Müller heute
2 i/z Uhr aus diesem Leben abzurufen

Die trauernden Hinterbliebenen

Halle a/S den 8 Juli 1882



Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung der Polizei Ver

waltung für den nördlichen Theil der Thnrmstratze und das Eckgrundstück an
Thurm Linden nnd Merseburgerstraße eine neue Straßen und resp Baufluchtlinie
festgestellt worden

In Gemäßheit des 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 Gesetz Sammlung pro
1875 Seite 561 u f wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gekracht daß der die neue Baufluchtlinie nachweisende Situationsplan in der Polizei Bau
Registratur Zimmer Nr 15 zur Einsicht ausliegt und daß Einwendungen gegen den qu
Plan innerhalb einer präclusivischen Frist von vier Wochen bei uns angebracht werden
können

Halle a/S am 6 Juli 1882 Der Ma gistrat
Bekanntmachung

das Ober Ersatzgeschiift in der Stadt Halle a/S betreffend
Gemäß der Bestimmung des 68 6 der Ersatz Ordnung vom 28 September

1875 bringe ich hiermit zur allgemeinen Kenntniß daß das Ober Ersatz Geschäft für den
Aushebungsbezirk der Stadt Halle a/S
Dienstag Mittwoch und Donnerstag den 11 12 nnd 13 Juli cr

in den Loealen des Bürgergartens
stattfinden wird

Zur Vorstellung gelangen die beim Ersatz Geschäft im Frühjahr hier
s, sür tauglich zur Einstellung befundenen und
I zur Ersatz Reserve I Klasse designirten Mannschaften
e die vor beendeter Dienstzeit von den Truppentheilen zur Disposition der Ersatz Be

hörden entlassenen unbrauchbaren Soldaten
I die wegen körperlicher Fehler von den Truppentheilcn nicht zur Einstellung zugelasse

nen und abgewiesenen einjährigen Freiwilligen und
s die seit dem Ersatz Geschäft hier zugezogenen in anderen Bezirken gemusterten oder

aus irgend einem Grunde in diesem Jahre noch nicht gemusterten Mannschaften
sofern sich dieselben zur Stammrolle angemeldet haben

Sollten von den Kategorien I und einzelne sich zur Stamm
liste noch nicht gemeldet haben so ist diese Meldung unter Bor
legung der bezüglichen Militair Papiere sofort im Militairbureau
im Pölizei Berwaltnngs Gebäude anzubringen und die Gestelluugs
Ordre hierbei in Empfang zu nehmen

Falls hier bereits gemeldete Militairpflichtige ihre Wohnungen
verändert haben sollten ist diese Veränderung ungesäumt nachträg
lich anzuzeigen

Wer von den gestellungspflichtigen Mannschaften bis zum
I Juli cr eine Borladnng zur Gestellung nicht erhalten hat wird
angewiesen sich im Militair Bureau zu melden

Die Angehörigen der wegen hänslicher Verhältnisse auf Zu
rückstellung oder Befreiung vom Militärdienst reelamirten Mili
tairpflichtigen haben sich mit letzteren im Aushebung s Loeale ein
znfinden

Militairpflichtige welche im Aushebungs Termine unentschuldigt fehlen oder sonst
nicht pünktlich zur Stelle sind werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mark event entsprechender
Hast bestraft

Halle a/S den 23 Juni 1882
Der Civil Vorsilzende der Ersatz Kommission

der Stadt 15
Obstverpachtuug

Die diesjährige Birueuuutzuug an der Kreis Chaussee Trotha Plötz in der
Strecke von Trotha bis Sennewitz soll

Dienstag den 11 Julia Nachmittags 4 Uhr
im Gasthofe zur r zu öffentlich meistbietend gegensofortige Zahlung unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen verpachtet
werden

H alle den 5 Juli 1882 Die Landes Bauinspektion Halle
Der Maschinenschlosser Ferdinand Heinrich Kcrsten entzieh sich der Fürsorge für

seine Familie welche in Folge dessen aus städtischen Armenmitteln unterhalten werden muß
Es wird ersucht über den Aufenthalt desselben Mittheilung hierher gelangen zu lassen

Personbeschreibnng Alter am 21 März 1845 geboren Größe 1 m 73 ein
Haare dunkelbraun Stirn frei Augenbrauen schwarz Angen dunkelbraun Nase dick
nach links gebogen Mund klein Kinn und Gesicht rund Gesichtsfarbe gesund Statur
Mittel Besondere Kennzeichen fehlen

Halle a/S den 7 Juli 1 882 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Vom 8 Juli dieses Jahres ab wird das Bureau der 3 Bezirks Compagnie
Infanterie von gr Wallstraße 1 nach Lanrentiusstratze 5 parterre verlegt

Halle a/S den 8 Juli 188S
Königl Be zirks Co mmaudo

Kunstgewerbes Verein zn Halle a/S
VettbeverbullK

Die Maschinenfabrikanten Herren Vaatz H Littmann haben dem Verein Behufs
Erlangung von Zeichnungen zu einem neuen Preis Courant Umschlag 150 Mark zur Prä
miirung überlassen

Der als Preisgericht fungirende Vereins Vorstand behält sich vor diese Summe
event zu theilen event auch noch Vereinspreise zu verleihen

Nur Einwohner des Regierungsbezirks Merseburg können sich an der Wettbewerbung
betheiligen

Programme sind von dem Schatzmeister des Vereins Herrn Maurer und Zimmer
meister Kuhut Steinweg 33 zu beziehen

Fer tigstellun gstermin 31 August d I Der Vorstoud

ILaissr VliUisIms Halls
Heute Sonntag den 9 Juli

AU
Auf 7 Uhr Abends Na chm Entrse 3t Pf

Laalsoliloss Lrausrsi
Sonntag den 9 d Mts

Nothwendiger Verkauf
j Dm Wege der nothwendigen Snbhastation
soll das dem Auctions Komunssar Julius
Heinrich Brandt und dessen Ehefrau Jo
hanne Heuriette geb Korn zu Halle a/S
gehörige im Grundbuche von Halle a/
Band 61 Blatt 11221 eingetragene Grund
stück

Das Hausgrundstück gr Wallstraße 1
nebst Zubehör jährlicher Nutzungswerth
2270

am 21 September 1882 Vorm 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
versteigert und ebendaselbst

am 23 September 1882 Vorm 11 Uhr
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des Grundbuch
blattes können in unserer Gerichtsschreiberei
Abtheilung VII eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungs Termine anzu
melden widrigenfalls sie mit ihren Rechten
ausgeschlossen werden

Halle a/S den 23 Juni 1882
Königl Amts Gericht Abtheil VII

Aufgebot
Auf Antrag des Nachlaßpflegers Rechts

Anwalt Jochmns zu Holle a/S werden die
unbekannten Rechtsnachfolger der zu Halle a/S
am 11 April 1803 geborenen, am 6 Fe
bruar 1882 daselbst verstorbenen geschiedenen
Ehefrau des Schuhmachers Fischer Friede
rike geborene Hartmann auch Binder ge
nannt Tochter der verehelichten Johanne
Binder geborene Hartmann zu Halle a/S
hierdurch ausgesorvert spätestens m d m auf

den 16 Mai 1883 Vorm 11 Uhr
au hiesiger Gerichtsstelle Zimmer 31 an
beraumten Aufgebotstermine ihre Rechte an
d m Nachlaß der Wittwe Fischer anzumelden
widrigenfalls sie mit ihren Ansprüchen an
diesen Nachlaß ausgeschlossen werden und der
selbe dem Fiskus zufallen wird

Halle a/S den 30 Juni 1882
Königl A mts Gericht Abtheil VII
Holz Versteigerung

In der Königlichen Oberförslerei Schkeuditz
auf dem Unterforste Dölau sollen am

Freitag den 14 Jnli
Vormittags 9 Uhr

circa 110 Kiefern mit 130 km
öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten
Zeit im Jagen 54 bei Nietleben einsinden
und von den näheren Bedingungen an Ort
und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz den 7 Juli 1882
Königliche Oberförsterei

Dienstag den 11 d Mts Vormit
tags 16 Uhr versteigere ich Schulberg 8
hier zwangsweise

1 Schreibfekretär Nichbanm einen
Kleidersekretär 1 ovalen Sophatisch
1 Schreibtisch 1 Sopha mit braunem
Bezug 1 Kleiderschrank n 66 Stück
Tortenschachtetn

gegen sofortige baare Bezahlung
Gerichts Vollzieher

rreivÜIiKv luctioa

A
Bengal Zündhölzer roth und grün

brennend beugal Zünder große roth u
grün zu Bühnen und Gartenbeleucktung
bengalische Flammen lose in allen Far
ben sehr schön und sparsam brennend Laud
und Wasser Feuerwerk gefahrlos und in
großer Auswahl billigst bei

F FLWiederver käuf er n hoh e Rabat t

empfiehlt

Mittwoch den 12 Jnli c u folg
Tage von Nachmittags 1 Uhr ab ver
steigere ich gr Rittergasfe 9 Roseu
banm 1 gros e Parthie leinene wol
lene uud baumwollene Waaren Band
Zwirn Nähseide Knöpfe Handschnhe
Borden Schnuren n s w

F

Verwalter der ar Uvuvr scheu
Konkurs Masse

Am Dienstag den 11 Juli cr
Nachmittags 2 Uhr

versteigere ich in der goldenen Kette
eine Rheinische eiserne Kochmaschine

gegen sofortige Bezahlung
Gerichts Vollzieher

Fft 1882er Island Matjes Heringe
1881/82er Island Voll Heringe

I Emmenthaler Käse
I Limbnrger Alpen Käse
fst thüringer Salzbutter

empfiehlt m vorzüglicher Qualität

Charlotteustratze 2

Reue Vollheriuge
empfiehlt Renmarkt
Luperf engl 08tpapie

tk kliantasiepost
empfiehlt in größter Auswahl zu Fabrikpreisen

Schmeerstratze 5

sowie

Lattunpapier
in allen Farben vorräthig empfiehlt für
Wiederverkäufe uud im Einzelnen

sehr billig

Schmeerstratze 3N

Lau Äss Lärmes
echt spanischer Carmelitergeist

von
Maria Clementine Martin Klosterfrau

schönstes und erfrischendes Parfüm
a Flasche 75 und 1,25

i r bei

Schmeerstratze
Altdeutsche nnd geriebene

ti Vuttvrdöriivdoll
täglich frisch empfiehlt

F

gr Mrichstraizc 27
Selbstgefertigte

Kinderwagen Reisekörbe Korbstühle
danerhaste Marktkörbe

kaust man am billigsten bei

F Manergasfe 6vounorstaK clen 13 luli Ibemls 7 lln

Vonvvrt
Ü68 68ÄNKV6I V1II8nnter vireetion seines LlireninitAlieäes Herrn Nnsilväireetor

nnä unter NiwIrI nnK von ran nnä äer Herren
Opernsänger ans Lerlin nnä A

OaneertsänAer ans llaindnrA
losstis s ülior Loli u üroli von I ieäer k NännerLdor von Kvlskvi K u I ieäer f Ignor vonn I leäor k Mnnorolior von it uI iöäor 5 Lariton von u OstermorCen fLoxr nsolo dor u Orod von Ilvr

x ini rirt itlvt ä 2 50 4 I döi Lsrm
iiiiiii iinLi Zi t g 1 50 j koLtstrasLö 9
Ug,n jziiioi äis ein uneliillkn da äis lliürenvänrsnä äor Kvmvl vki äsii soÜon

Srviditiou im Waisenhause

Für den Inseratenteil verantwortlich M Uhlemann in Halle

Buchdrnckerei de Waisenhaus m Halle a d S
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